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ACHTUNG PHISHING MAILS! 
 

Im Zusammenhang mit der Teilnahme an EU-Programmen sind in letzter Zeit Emails im Umlauf, 
die im Namen der Europäischen Kommission bzw. der EACEA zu Zahlung auffordern. Die 
Teilnahme an Projekten der EACEA sieht jedoch keine Gebühren oder Zahlungen vor. Nähere 
Informationen finden Sie unter: http://eacea.ec.europa.eu/index_en.php bzw. kontaktieren Sie 
bitte eacea-info@ec.europa.eu 
 
 
(Quelle nachfolgende Informationen: EOC EU-Büro)  
 

FÖRDERPROGRAMME UND PROJEKTE  
Kommission veröffentlicht Ausschreibung im offenen Verfahren: 
Studie zur Umsetzung der EU-Leitlinien für körperli che Aktivität 
 

Am 22. Juli 2014 hat die Europäische Kommission eine Ausschreibung im offenen Verfahren 
für eine Studie zur Umsetzung der EU-Leitlinien für körperliche Aktivität veröffentlicht. Die 
Ratsempfehlung, die darauf abzielt, die Mitgliedstaaten dabei zu unterstützen, eine nationale 
Strategie, einen Aktionsplan und Instrumente für die sektorübergreifende Unterstützung 
gesundheitsfördernder körperlicher Aktivität zu entwickeln, soll durch nationalen Anlaufstellen 
(focal points), die Sammlung von Daten und andere Initiativen umgesetzt werden. Ein 
Überwachungsmechanismus für deren Umsetzung wird auf den EU-Leitlinien für körperliche 
Aktivität und einer Reihe von Indikatoren basieren. 
Antragssteller müssen anhand entsprechender Unterlagen Erfahrung und Kompetenz in den 
Bereichen Sport und körperliche Betätigung in Europa nachweisen (durchgeführte Projekte, 
Studien, akademischer Forschungsvorhaben, usw.). Bewerbungsschluss ist der 9. 
September 2014. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf: 
http://ec.europa.eu/sport/calls/2014/physical-activity-guidelines_en.htm 
 

EUROPÄISCHE UNION UND SPORT 
Kommission informiert über wichtige Beschlüsse zu V ertragsverletzungsverfahren 
gegen Mitgliedsstaaten 
 

Am 10. Juli 2014 hat die Europäische Kommission über wichtige Beschlüsse zu laufenden 
Vertragsverletzungsverfahren gegen EU-Mitgliedstaaten informiert. Unter anderem fordert die 
Kommission Frankreich auf, Mehrwertsteuer auf Eintrittskarten für Spiele und 
Sportveranstaltungen zu erheben, sofern diese nicht der Vergnügungssteuer unterliegen. 
In einem weiteren sportbezogenen Fall beanstandet die Europäische Kommission die 
skischulrechtlichen Vorschriften des Bundeslands Tirol sowie das Skischulgesetz des 
Bundeslandes Steiermark. Die Mitgliedstaaten sind von der Kommission aufgefordert, binnen 
zwei Monaten Stellungnahmen abzugeben. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf: 
http://europa.eu/rapid/press-release_MEMO-14-470_de.htm 
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Bericht über die Antworten der öffentlichen Konsult ation zur Überprüfung der 
Regeln zum EU-Urheberrecht 
 

Zwischen dem 5. Dezember 2013 und dem 5. März 2014 führte die Europäische Kommission 
eine öffentliche Konsultation zur Überprüfung der EU Urheberrechtsvorschriften durch. Ziel 
der Konsultation war es, Meinungen von allen relevanten Akteuren einzuholen. Auch 
Sportorganisatoren und Sportrechtehalter gaben ihre Stellungnahmen zum Thema ab. Im Juli 
2014 veröffentlichte die Abteilung Binnenmarkt und Dienstleistungen der Kommission einen 
Bericht über die eingereichten Antworten. Aufgrund der Tatsache, dass eine Vielzahl 
verschiedenster Akteure an der Konsultation teilnahm, gestaltete sich das Meinungsbild sehr 
heterogen. 
Für Sportorganisatoren bleibt im Zusammenhang mit dem Urheberrecht die Schaffung eines 
Sportveranstalterschutzrechts das vordringliche Thema. Nach wie vor sind illegale 
Streaming-Aktivitäten im Internet eine große Bedrohung für Sportveranstalter, da sie deren 
Rechte verletzten und zu finanziellen Einbußen führen. Die Kommission hat eine 
Überarbeitung der EU-Urheberrechtsvorschriften für die nächste Mandatsperiode ab 
November 2014 angekündigt. Diese Überarbeitung soll alle wichtigen Punkte beinhalten, die 
in der Konsultation zu Tage kamen. Vor diesem Hintergrund wird die Frage eines besseren 
Schutzes für Sportveranstalter nochmals diskutiert werden. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf: 
http://ec.europa.eu/internal_market/consultations/2013/copyright-rules/ 

 
Erste Sitzung des neuen CULT-Ausschusses im Europäi schen Parlament und 
Ergebnisse der Ausschreibung nicht-kommerzieller Sp ortveranstaltungen 
 

Am 22. Juli 2014 fand die erste Sitzung des neuen EP-Ausschusses für Kultur und Bildung 
(CULT) der Legislaturperiode 2014-2019 statt. Der CULT-Ausschuss ist im EP federführend 
für das Thema Sport. Bezogen auf den Sport wurde betont, wie wichtig es sei, Projekte im 
Bereich der gesundheitsfördernden körperlichen Aktivität (HEPA) zu unterstützen. Es ist zu 
erwarten, dass darüber hinaus eine Reihe sportbezogener Änderungsanträge für die 
Stellungnahme eingereicht werden. Durch die Einführung des Sportkapitels im Rahmen des 
Erasmus+-Programms, wird es dem Parlament künftig nicht mehr möglich sein, Netzwerke 
im Sport und Sportveranstaltungen aus eigenen Mitteln zu fördern. Stattdessen müssen 
interessierte Organisatoren künftig ihre Bewerbung im Rahmen der Erasmus+-
Ausschreibungen direkt an die Exekutivagentur der Europäischen Kommission (EACEA) 
richten. 
Die Ergebnisse der Ausschreibung vom März 2014 im Bereich nicht-kommerzieller 
Sportveranstaltungen wurden jetzt bekannt: Danach wurden Veranstaltungen von ISCA, der 
Special Olympics und die Europäischen Universitäts-Spiele ausgewählt. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf: 
http://www.europarl.europa.eu/committees/de/cult/home.html 
und auf: 
https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-plus/selection-results/selection-results-not-for-profit-
european-sport-events-eacs1113_en 
(Förderungen der Sportveranstaltungen unter „Awarded list“) 
 

EU-Arbeitsplan für den Sport (2014-2017) 
 

Der am 21. Mai 2014 vom Sportministerrat verabschiedete EU-Arbeitsplan 2014-2017 für den 
Bereich Sport ist samt begleitenden Dokumenten unter  
http://eur-lex.europa.eu/legal-
content/EN/TXT/?qid=1405431776701&uri=CELEX:42014Y0614%2803%29  
veröffentlicht. Im Mittelpunkt stehen vor allem die nachhaltige Finanzierung des Sports, der 
Kampf gegen Spielmanipulation, die Förderung des Freiwilligenengagements im Sport sowie 
die Einbeziehung des Sports in den nationalen und europäischen Qualifikationsrahmen. 


